
Schiff ahoi für den HGV 
Gemütlicher Frühlingsanlass mit Nachtessen auf 
der MS Obersee II für den HGV Lachen/Altendorf.
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Es hätte an diesem Abend nicht schöner sein können. 
Noch einen Tag zuvor schlugen die Wellen auf dem Zü-
richsee hoch, aufgepeitscht durch wilde Sturmböen. Am 
Mittwoch, 15. März war jedoch das Wetter dem Hand-
werker- und Gewerbeverein Lachen/Altendorf wohlge-
sinnt und der Frühlingsanlass konnte entspannt begin-
nen. Ruhig glitt die MS Obersee II, ein Eventschiff der 
Hensa Werft Altendorf, auf dem spiegelglatten See in 
Richtung Sonnenuntergang, der eine einfach atembe-
raubende Kulisse für die rund 50 Mitglieder samt Part-
nern bot. Während des Apéros begrüsste Mike Schenk, 
Programmchef der HGV sowie Aktuar Björn Hensler die 
HGV-Familie und zu den lüpfigen Klängen des «Echo 
vom Stöcklichrüz» genossen alle das feine Menu an 
Bord, die angeregten Gespräche weitab von Hektik 
und Stress und das fröhliche Miteinander, während das 
Schiff über drei Stunden lang ruhig seine Bahnen auf 
den Zürichsee zog. 

Am Steg im Lachner Hafen wartete schon die MS Obersee 
II auf die Mitglieder des HGV.

Das «Echo vom Stöcklichrüz» sorgte für lüpfige Stimmung 
an Bord.

Die HGV-Familie genoss sichtlich die gemütliche Auszeit 
auf dem Schiff.

Gelöste Stimmung an Bord auch für HGV-Vorstand Josipa 
Caleta, Kassierin und Denise Weber, Lachen Village.

Ruhig fuhr die MS Obersee II auf dem Zürichsee und liess 
Lachen weit hinter sich.

Die Fahrt unter dem Seedamm in Richtung Zürich bot eine 
atemberaubende Kulisse. 


